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Sitzungsort: im Konferenzraum der Krankenhausverwaltung 
Sitzungsdauer: 14:00 bis 14:40 Uhr 
 
Den Vorsitz führte: MdR Helmut Bongartz 
 
 
 
ANWESENDE: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
CDU/FDP 
 
Beigeordneter Heinz Werner Janßen 
Ratsherr Heino Ammersken   für Ratsherrn K.-D. Beisser 
 
SPD 
 
Ratsherr Walter Davids 
Ratsherr Dr. Heinrich Kleinschmidt 
Ratsfrau Elfriede Meyer 
 
 
Stimmberechtigte sonstige Mitglieder 
 
Herr Gottfried Glyschewski 
Frau Marianne Kandziora 
Frau Dr. Silke Düngemann 
 
 
Nichtstimmberechtigte Mitglieder 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
Ratsherr Hermann Züchner 
 
 
von der Verwaltung 
 
Stadtrat Martin Lutz 
Geschäftsführender Direktor Ulrich Pomberg 
Ärztlicher Direktor Prof. Wolfgang Trabert 
Pflegedirektorin Ursula Pfeiffer 
Stellv. Verwaltungsleiter Helmut Meiners 
Controller Dietmar Bretzler 
Frau Edeltraut Boomgaarden als Protokollführerin 
 
Presse 
Zuhörer 
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Punkt : 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Bongartz eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Punkt : 2 Feststellung der Tagesordnung 
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Herr Pomberg weist darauf hin, dass ein Antrag der FDP-Fraktion vorliege, der jedoch für 
die heutige Sitzung nicht fristgerecht eingegangen sei. 
 
Über diesen Antrag werde in der nächsten Sitzung des Werksausschusses beraten. 
 
 
Punkt : 3 Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 über die öffentliche Sitzung des  

Werksausschusses des Hans-Susemihl-Krankenhauses am 03.12.2002 
 
Da den Ausschussmitgliedern das Protokoll noch nicht vorliegt, wird dieser Punkt wird auf 
die nächste Sitzung des Werksausschusses verschoben. 
 
 
Punkt : 4 Einwohnerfragestunde 
 
Frau Brons, Mitglied des Fördervereins „Sterntaler“ regt an, die zur Zeit räumlich eingeengte 
Kinderabteilung nach Ende der Umbaumaßnahmen wieder auf die gewohnten 2 Flure 
auszudehnen. Dadurch komme man nicht nur dem Personal entgegen sondern damit 
erreiche man auch eine größere Attraktivität bei der anstehenden Nachfolgebesetzung für 
die Chefarztstelle in der Kinderklinik. 
 
Herr Pomberg antwortet, bezüglich der Neuorganisation der Stationen werde zur Zeit ein 
Konzept erarbeitet. Eine endgültige Entscheidung, ob die Kinderstationen weiterhin auf 2 
Stationen bleiben werde, könne zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht getroffen werden. 
 
 
Punkt : 5 mündliche Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
 
 
 
Übersicht über die Belegungsentwicklung im abgelaufenen Jahr 2002 
 
Herr Bretzler erläutert die Belegungsentwicklung anhand der Leistungszahlen des 
abgelaufenen Jahres. Im Jahre 2002 ergab sich mit 12.823 stationären Behandlungsfällen 
ein Anstieg um 1,8 % gegenüber dem Vorjahr. Die Kinderabteilung habe einen leichten 
Belegungszuwachs verzeichnen können. Zurückgegangen sei jedoch die durchschnittliche 
Verweildauer der Patienten von 10,0 im Jahre 2000 auf 9,4 im Jahre 2002. Bedingt durch 
den Fallzahlanstieg erhöhten sich die Erlöse für stationäre Krankenhausleitungen auf                   
€ 37.986.000,00. Dem gegenüber stehe das mit den Krankenkassen vereinbarte Budget in 
Höhe von € 37.160.000,00.  Über das noch zu vereinbarende Budget 2003 werde den 
Krankenkassen ein Ausgleich in Höhe von rd. € 645.000,00 zu erstatten sein. Nachweislich 
sei, dass die Leistungszahlen stärker steigen als das Budget.  
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Herr Dr. Kleinschmidt möchte wissen, wie viel ambulante gynäkologische Operationen 
durchschnittlich im Hans-Susemihl-Krankenhaus durchgeführt würden. 
 
Herr Bretzler sagt Beantwortung über das Protokoll zu. 
 
Die im Hans-Susemihl-Krankenhaus durchgeführten ambulanten Behandlungen belaufen 
sich pro Jahr durchschnittlich auf 650. 
 
 
 
Information über die geplanten Aktivitäten zum 50-jährigen Jubiläum des Hans-Susemihl-
Krankenhauses 
 
 
Herr Prof. Trabert teilt mit, dass am 29.03.2003 als Höhepunkt der 50-Jahr-Geburtstagsfeier 
des Hans-Susemihl-Krankenhauses ein „Tag der offenen Tür“ mit verschiedenen Aktivitäten 
im Haus, an denen sich auch befreundete Institutionen, Verbände und Kooperationspartner 
des Hauses mit Informationsständen beteiligen, stattfinde. Eine Festschrift über das Hans-
Susemihl-Krankenhaus sei in Arbeit, die Ausgabe sei für die zweite Jahreshälfte vorgesehen. 
 
 
 
Sachstand laufender bzw. anstehender Investitionen und Baumaßnahmen 
 
Nasszellen 
Herr Pomberg teilt mit, Ende 2003 seien die Umbaumaßnahmen bezüglich des Einbaus von 
Nasszellen im Bettenhaus abgeschlossen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd. € 3,681 
Mio, davon beteilige sich das Land Niedersachsen mit Fördermitteln in Höhe von  € 2,863 
Mio, die Stadt Emden trage € 460.000,00, der vom Krankenhaus erbrachte Eigenanteil 
belaufe sich auf € 358.000,00. 
Auf Nachfrage von Herrn Bongartz wird mitgeteilt, dass alle Nasszellen behindertengerecht –
auch für Rollstuhlfahrer- ausgestattet seien. 
 
OP/Personalschleuse/Sanitärbereich 
Weitere Umbaumaßnahmen seien im Bereich des OP/Personalschleuse zu erwarten. Durch 
gesetzliche Vorgaben sei diese Instandhaltungsmaßnahme in Höhe von rd. € 140.000,00 
notwendig. Die Arbeiten erstreckten sich auf den Zeitraum Ende März bis Ende Mai 2003. 
 
EDV-System 
Die Installation eines neuen EDV-Systems – aufgrund der geplanten DRG-Umstellung – sei 
für Mitte des Jahres geplant. Diese Maßnahme erstrecke sich auf ein Investitionsvolumen 
von rd. € 560.000,00. 
 
Ultraschallgeräte 
Für die Anschaffung von 2 Farbduplexgeräten werden für die Neurologie € 132.000,00 und 
die Medizinische Klinik € 40.000,00 ausgegeben. 
 
Kernspintomograph 
Das nunmehr seit 10 Jahren in Kooperation mit dem niedergelassenen Radiologen Herrn Dr. 
Huu betriebene MRT-Gerät sei im Januar diesen Jahres ausgetauscht worden. Die Kosten 
betragen € 722.000,00, die das Hans-Susemihl-Krankenhaus und Herr Dr. Huu je zur Hälfte 
übernehmen. 
 



Niederschrift Nr. 7 über die öffentliche Sitzung des 
Werksausschusses Hans-Susemihl-Krankenhaus am 12.02.2003 

-4- 

 
Frauenklinik 
Herr Lutz teilt mit, die Frauenklinik des Hans-Susemihl-Krankenhauses solle auf jeden Fall 
erhalten bleiben. Die Krankenhausverwaltung werde in naher Zukunft ein 
Entscheidungskonzept vorlegen. 
 
 
Punkt : 6 Anfragen 
 
Keine 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 14.40 Uhr. 
 
 

 
 

 

 


